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«ICH VERKÜNDIGE EUCH 
GROSSE FREUDE.»

Die Weihnachtsgeschichte wird seit Generationen in unserem 

Land gefeiert. Heute ist es ein unvergleichliches, wunderbares 

Fest mit viel Kitsch und Romantik, gleichzeitig wird der Sinn 

dahinter immer weniger verstanden. Es wird dann meist das 

«Fest der Liebe» genannt. Da stellt sich die Frage «Wer liebt 

da wen?» Dem werden wir in unserer Adventskampagne 

«WHY?NACHTEN» auf die Spur gehen. 

Die Weihnachtsgeschichte ist im Prinzip die Geschichte von 

Gott mit uns Menschen. Glaube ist eine Erfahrungssache. Die 

Kampagne schenkt Einblick, wie Menschen Gott in ihrem Leben 

erfahren haben und sie weckt Glauben und Freude.

  Herzlich willkommen bei «WHY?NACHTEN»

  
  Stephan Reutimann 
  OK-Präsident



PODIUM

Der Frage «Git’s Gott» gehen 

wir am ersten Abend «Podium & 

Konzert» mit Gästen aus unter-

schiedlichen Fachrichtungen auf 

die Spur. Nebst der spannenden 

Podiumsdiskussion moderiert von 

Daniela Reutimann aus Berg TG 

und einem feinen Apéro wird der 

deutsche Singer & Songwriter Sa-

muel Harfst & Band den Abend mit 

seinen Klängen bereichern. 

PODIUMSGÄSTE

Giuseppe Gracia 

Schriftsteller, Journalist und  

Kommunikationsberater

Dr. Norbert Pailer 

Astrophysiker und Buchautor

David Togni 

Gründer und Inhaber des Modela-

bels «Love Your Neighbour»

Pfrn. Sabine Aschmann 

Evang. Kirchgemeinde Schlatt TG

GIT’S GOTT?



26.11.2022

Podium und 
Konzert

MZH Berg TG
19:00 Uhr

KONZERT

Samuel Harfst

Wenn man Samuel Harfst live er-

lebt, merkt man schnell, dass er 

mit ganzem Herzen bei der Sache 

ist. Als Performer, der es von sei-

nen Anfängen der Straßenmusik 

bis ins Vorprogramm von Whitney 

Houston geschafft hat, versteht er 

es einen Raum mitzureißen. 

Jedes Konzert soll eine Erfahrung 

sein, an die sich alle Besucher ger-

ne zurückerinnern.

Bei seinem neuen Album dreht 

sich alles um Lobpreismusik. Da-

bei bleibt der nicht verwechsel-

bare Stil von Samuel Harfst auch 

hier erhalten.

«Komm und still den Sturm» sucht 

in einer Zeit der Ungewissheit, in 

der sich viele Menschen in den 

letzten Jahren wiedergefunden 

haben, einen inneren Frieden, der 

in stürmischen Zeiten bestehen 

bleibt. «Stärker als du glaubst» 

spricht jeder Person, die sich vor 

Herausforderungen sieht, neuen 

Mut und Selbstbewusstsein zu, 

während «Wahre Helden» eine 

Feier des Moments im Hier und 

Jetzt mit Hoffnung auf das Leben 

in Ewigkeit ist.



Bringt`s GOTT? – eine wirklich 

gute Frage! Lohnt sich ein Leben 

mit Gott? In einer individualisier-

ten Welt ist diese Frage relevanter 

denn je: Bringt es mir etwas? 

Ob Gott sich lohnt, das erzählen 

uns vier verschiedene Talk-Gäste 

direkt aus ihrem Leben. Auf un-

terschiedlichste Weise berichten 

sie von ihren Erlebnissen und Er-

fahrungen mit Gott inmitten des 

Alltags und beantworten auf ihre 

Weise diese wichtige Frage.  

Herzliche Einladung zu den Talk 

Gottesdiensten an folgenden Orten.

TALK-GÄSTE

Dr. med. Thorsten Schaffer

Evang. Kirche Berg TG     09:30 Uhr

Robert Bührer, Geschäftsführer

Chrischona Mattwil     09:45 Uhr

Prof. Luca Deon, Architekt 

EG Kehlhof      09:50 Uhr

Marcus Watta, Musiker & Künstler

FEG Sulgen      10:00 Uhr

BRINGT’S GOTT?

04.12.2022
 

Talk-Gottes-
dienste

jeweilige 
Kirchen



LICHTVOLLER UND BESINNLI-

CHER WALDRUNDGANG 

In der Bibel ist oft davon die Rede, 

dass Gott geredet hat. 

Aber ist dem wirklich so? Oder 

war das vielleicht früher mal, heu-

te aber schon längst nicht mehr? 

Was wäre, wenn er heute noch 

reden würde – zu dir? Auf ei-

nem besinnlichen und lichtvollen 

Rundgang durch den Winterwald 

bist du eingeladen, dieser Frage 

nachzugehen.

Am Ziel angekommen, gibt es 

Wurst, Brot, Punsch und Glühwein 

(freiwilliger Unkostenbeitrag)

Wann: Fr 9.12 / Sa 10.12 / So 11.12

 jeweils 17:00 – 22:00 Uhr

Wie:  allein, zu zweit oder in 

 einer kleinen Gruppe

Wo:  Auholzwald Sulgen

 Start vis-à-vis Werkhhof 

 Parkplatz Auholz

REDT GOTT?

09.-11.12.2022
 

Wald-
rundgang

Auholzwald 
17:00 Uhr



WHY?NACHTS-MUSICAL  

Weihnachtszauber im Jahr 1943? 

Damals waren Weihnachtsbe-

leuchtungen, «feini Guezli» und 

ein Festessen vermutlich weniger 

wichtig. In diesem harten Winter 

galt es zu sparen und den Krieg 

zu überleben. 

Dennoch erzählt Franco Pozzi 

genau aus dieser Zeit seine ganz 

persönliche Weihnachtsgeschichte.  

Eine musikalische Darbietung, die 

unter die Haut geht. Kann man in-

mitten eines grausamen Gesche-

hens auf Gott vertrauen oder gar 

menschliches Versagen vergeben?  

Besorge dir die letzten Geschenke 

beim Weihnachtsmarkt und lass 

dich von der Weihnachtsstim-

mung auf die kommenden Fest-

tage einstimmen.

Freitag, 16.12.2022 / MZH Berg

Weihnachtsmarkt    17:30 Uhr

Saalöffnung      18:15 Uhr

Galadinner mit Musical    19:00 Uhr 

Samstag, 17.12.2022 / MZH Berg

Weihnachtsmarkt    12:00 Uhr

Musical      14:00 Uhr   

Weihnachtsmarkt    17:00 Uhr

Musical      19:00 Uhr

VERGIT GOTT?

16.-17.12.2022

Musical

MZH Berg TG

Freitag

nur m
it 

Ticket



25.12.2022

Weihnachts-
gottesdienste

WEIHNACHTSGOTTESDIENSTE 

«Oh du fröhliche, oh du selige, gna-

denbringende Weihnachtszeit!»

Es ist Weihnachten und die vielen 

Fragen der letzten Wochen drän-

gen vielleicht noch immer auf eine 

Antwort. Gibt es Gott wirklich? 

Lohnt sich ein Leben mit Ihm? Re-

det er noch heute? Und: Kann mir 

Gott vergeben? 

Genau darum laden wir Sie ganz 

herzlich zu unseren traditionel-

len Weihnachtsgottesdiensten in 

Schönenberg, Mattwil, Sulgen und 

Berg ein, zum Thema: JA! Gott!

JA! GOTT!

Wir wünschen Ihnen von Herzen 

hoffnungsvolle Weihnachten und 

Gottes Segen für das kommende 

Jahr! 

GOTTESDIENSTZEITEN

Evang. Kirche Berg TG     09:30 Uhr

Chrischona Mattwil     09:45 Uhr

EG Kehlhof      09:50 Uhr

FEG Sulgen      10:00 Uhr

fct church Schönenberg    10:00 Uhr

nur m
it 

et



DIE GEBURT JESU 

In jener Zeit erließ Kaiser Augustus den Befehl an 
alle Bewohner seines Weltreichs, sich in Steuer-
listen eintragen zu lassen. Es war das erste Mal, 
dass solch eine Erhebung durchgeführt wurde; 
damals war Quirinius Gouverneur von Syrien. So 
ging jeder in die Stadt, aus der er stammte, um 
sich dort eintragen zu lassen. Auch Josef mach-
te sich auf den Weg. Er gehörte zum Haus und 
zur Nachkommenschaft Davids und begab sich 
deshalb von seinem Wohnort Nazaret in Galiläa 
hinauf nach Bethlehem in Judäa, der Stadt Davids, 
um sich dort zusammen mit Maria, seiner Verlob-
ten, eintragen zu lassen. Maria war schwanger. 





«Kommt, wir gehen nach Bethlehem! 

Wir wollen sehen, was dort geschehen ist 

und was der Herr uns verkünden ließ.»



Während sie nun in Bethlehem waren, kam für Ma-
ria die Zeit der Entbindung. Sie brachte ihr erstes 
Kind, einen Sohn, zur Welt, wickelte ihn in Windeln 
und legte ihn in eine Futterkrippe; denn sie hatten 
keinen Platz in der Unterkunft bekommen.

In der Umgebung von Bethlehem waren Hirten, 
die mit ihrer Herde draußen auf dem Feld leb-
ten. Als sie in jener Nacht bei ihren Tieren Wache 
hielten, stand auf einmal ein Engel des Herrn vor 
ihnen, und die Herrlichkeit des Herrn umgab sie 
mit ihrem Glanz. Sie erschraken sehr, aber der 
Engel sagte zu ihnen: «Ihr braucht euch nicht zu 
fürchten! Ich bringe euch eine gute Nachricht, 
über die im ganzen Volk große Freude herrschen 
wird. Heute ist euch in der Stadt Davids ein Retter 
geboren worden; es ist der Messias, der Herr. An 
folgendem Zeichen werdet ihr das Kind erken-
nen: Es ist in Windeln gewickelt und liegt in einer 
Futterkrippe.» Mit einem Mal waren bei dem En-
gel große Scharen des himmlischen Heeres; sie 



priesen Gott und riefen: «Ehre und Herrlichkeit Gott in 
der Höhe, und Frieden auf der Erde für die Menschen, 
auf denen sein Wohlgefallen ruht.» Daraufhin kehrten die 
Engel in den Himmel zurück. 

Da sagten die Hirten zueinander: «Kommt, wir gehen 
nach Bethlehem! Wir wollen sehen, was dort geschehen 
ist und was der Herr uns verkünden ließ.» Sie machten 
sich auf den Weg, so schnell sie konnten, und fanden 
Maria und Josef und bei ihnen das Kind, das in der Futter-
krippe lag.  Nachdem sie es gesehen hatten, erzählten sie 
überall, was ihnen über dieses Kind gesagt worden war. 

Und alle, mit denen die Hirten sprachen, staunten über 
das, was ihnen da berichtet wurde. Maria aber prägte 
sich alle diese Dinge ein und dachte immer wieder darü-
ber nach. Die Hirten kehrten zu ihrer Herde zurück. Sie 
rühmten und priesen Gott für alles, was sie gehört und 
gesehen hatten; es war alles so gewesen, wie der Engel 
es ihnen gesagt hatte. Lukasevangelium 2 (NGÜ)





26. NOVEMBER

GIT‘S GOTT?
Podium & Konzert
Mehrzweckhalle Berg TG
Türöffnung   19:00 Uhr

4. DEZEMBER

BRINGT‘S GOTT?
Talk - Gottesdienste
Berg TG:   09:30 Uhr
Mattwil:   09:45 Uhr
Kehlhof:   09:50 Uhr
Schönenberg:   10:00 Uhr 
Sulgen:              10:00 Uhr

9.-11. DEZEMBER

REDT GOTT?
Waldrundgang Sulgen
Jeweils 17:00 - 22:00 Uhr

16.- 17. DEZEMBER

VERGIT GOTT?
Musical
Mehrzweckhalle Berg TG

Freitag, 16.12.2022 

Weihnachtsmarkt  17:30 Uhr

Saalöffnung    18:15 Uhr

Galadinner mit Musical  19:00 Uhr 

Samstag, 17.12.2022

Weihnachtsmarkt  12:00 Uhr

Musical    14:00 Uhr   

Weihnachtsmarkt  17:00 Uhr

Musical    19:00 Uhr

25. DEZEMBER

JA! GOTT!
Weihnachtsgottesdienste
Berg TG:   09:30 Uhr
Mattwil:   09:45 Uhr
Kehlhof:   09:50 Uhr
Schönenberg:   10:00 Uhr 
Sulgen:    10:00 Uhr

Kradolfstrasse 26, 8583 Sulgen
info@allianz-sulgen.ch

www.whynachten-2022.ch


